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Kokain im Weißen Haus gefunden

10.07.2023

Am Sonntagabend, dem 2. Juli, wurde im Weißen Haus Kokain gefunden. Agenten des Secret Service entdeckten das weiße Pulver im Westflügel, wo sich das Oval Office, das Büro des
Vizepräsidenten und der Besprechungsraum befinden. Der Bereich, der für Besuchergruppen zugänglich ist, wurde vorübergehend evakuiert. Das Kokain befand sich in einer Kabine, in der die
Besucher ihre Telefone und andere persönliche Gegenstände aufbewahren müssen.

Laborberichte bestätigten am 5. Juli, dass es sich bei der Substanz um Kokain handelt. Es wurde eine Untersuchung eingeleitet.

Viele fragen sich, wie dies in einem der am stärksten bewachten Gebäude der Welt geschehen konnte. Der Senator von Arkansas, Tom Cotton, schrieb einen Brief an die Direktorin des Secret
Service, Kimberly Cheatle, und forderte die Herausgabe von Informationen über den Vorfall. Er erkundigte sich nach dem Kontrollverfahren für Besucher und danach, wie oft bereits Drogen im Weißen
Haus entdeckt wurden.

Wenn man bedenkt, wie viele Überwachungskameras und Sicherheitsvorkehrungen es gibt, hätte man den Täter eigentlich schon finden müssen.

War es Hunter? Angesichts der Tatsache, dass Hunter Biden Crack geraucht (und sich dabei gefilmt) hat, glauben viele, dass die Drogen von ihm stammen. Außerdem war er zwei Tage, bevor das
Kokain gefunden wurde, im Weißen Haus.

Pressesprecherin Karine Jean-Pierre erklärte in einem täglichen Briefing, dass die Substanz wahrscheinlich von einem Touristen stamme, da sie in einem „stark besuchten Bereich“ gefunden wurde.

Wenn dies der Fall wäre, warum wurde es dann nicht von den Überwachungskameras aufgezeichnet? Einige haben die Theorie aufgestellt, dass es tatsächlich in einem privaten Bereich gefunden
wurde und deshalb angeblich nicht auf dem Video zu sehen ist. Sollte dies der Fall sein, wäre es eine bequeme Vertuschung, sie in einem Bereich zu platzieren, der täglich von Tausenden von
Besuchern aufgesucht wird, und damit zu warten, bis Hunter Biden nicht in der Stadt ist.

Der Geheimdienst führt derzeit eine Analyse der Fingerabdrücke durch, die nach eigenen Angaben mehrere Wochen dauern könnte – genug Zeit, um den Vorfall zu vergessen.

Moralischer Verfall: Unabhängig davon, wem die Drogen gehören, eines ist sicher: der Grad der Gesetzlosigkeit im Weißen Haus. Der Prophet Jesaja schrieb: „Wehe dem sündigen Volk, dem Volk
mit Schuld beladen“ (Jesaja 1, 4). Dies ist eine bedrückend genaue Beschreibung dieser Endzeit.

Selbst wenn die Drogen nicht einem Regierungsbeamten oder einem Mitglied der Verbrecherfamilie Biden gehören, ist dies dennoch eine peinliche Episode für die amerikanische Politik. Wenn sie
nicht in der Lage sind, eine illegale Substanz aus der Residenz des Präsidenten fernzuhalten, was sagt das über die Sicherheit der Nation als Ganzes aus?

„Das ganze Haupt ist krank“, schrieb Jesaja (Vers 5). Mit der Zeit wird der moralische Verfall noch schlimmer werden. Um mehr darüber zu erfahren, wie die derzeitige Regierung die geistliche
Krankheit, die Amerika verzehrt, hervorhebt, lesen Sie Jesajas Endzeitvision.
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